
BAWAG Contemporary – Young and Reckless 9
Die BAWAG Foundation eröffnete im Dezember 2008 mit „BAWAG 
Contemporary“ in Wien einen völlig neuen Off-Space für KünstlerIn-
nen. Unter dem Titel „Young and Reckless“ werden Künstlerinnen und 
Künstler aus Wien bzw. mit Wien-Bezug zeitgenössische Kunst zeigen 
- mit monatlich wechselnden Ausstellungen, deren Vernissagen jeweils 
am 1. Mittwoch des Monats stattfinden. Von 6. August bis 20. August 
sind die Oliver Ottenschlägers aktuelle fotografische Arbeiten zu sehen. 

Sie kreisen um die Land-
schaft, die in den letzten 
Jahren immer stärker zur 
Metapher für die Wi-
dersprüche im Verhält-
nis des postindustriellen 
Menschen zur Natur ge-
worden ist. Über längere 
Zeiträume hinweg foto-

grafiert der Künstler immer wieder die gleichen vertrauten Landschaf-
ten, in denen mysteriöse Kindheitserinnerungen nachklingen: ein See 
in der Steiermark, ein Wald in der Tschechoslowakei. Er spürt dabei 
den Resten von Erhabenheit und Geheimnis nach, die der Landschaft 
als entzaubertem Mythos noch geblieben sind. Eintritt frei.
BAWAG Contemporary - Young and Reckless 9, Oliver Ottenschlä-
ger, 5. August -20. August 2009, Barnabitengasse 11-13, 1060 Wien,  
www.bawagcontemporary.at 

Wanderausstellung: 24 Stunden für Wien
Anlässlich des 60-Jahr-Jubiläums der Wiener Stadtwerke gibt das Unter-
nehmen  mit einer neuen Wanderausstellung Einblicke in ihre Arbeit – die 
Versorgung Wiens mit Infrastruktur auf höchstem Niveau. Die Ausstellung 
„24 Stunden für Wien“ ist eine Leistungsschau mit interaktiven Elementen 
wie „Klimahebel“ oder „Mobilitätsmixer“. Sie zeigt erstmals auf einen Blick 
alle Netze der Wiener Stadtwerke in Echtdaten. Mit der „UFO-Installation“ 
lässt sich sogar in die Zukunft blicken: Eine 360° Panoramaperspektive von 
Wien stellt Zukunftsprojekte vor.  Bei freiem Eintritt wird die Ausstellung 
noch an zwei Orten gezeigt. Am 16. Juli zum Vorplatz des MuseumsQuar-
tier Wien und ab 7. August Halt an der U-Bahn-Station Floridsdorf.
Wanderausstellung 24-Stunden für Wien, 16. Juli bis 7. August 
2009, Wien, www.wienerstadtwerke.at
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Erstmals in Österreich: Robert Werner in Concert 
Klassik, Jazz, Musical & Rock, Pianist, Tenor und Komponist:  Robert 
Werner – er stand bereits mit vier Jahren auf der Bühne -  lässt sich in kei-
ne Schublade stecken: Als Tenor war er jahrzehntelang Mitglied der Wie-

ner Staatsoper. Als Pianist begeisterte er beim Wiener Opernball 
und am Ball der Wiener Philharmoniker. Als Komponist arbeitete  
er u.a. für  Jose Carreras, Eislaufstar & Vizeweltmeisterin Carolina 
Kostner  („Solamente per Carolina“), Siegfried & Roy. musiktotal 
(Berlin) legt gerade Robert Werners Kompositionen auf. Im Febru-
ar 2008  stellte Werner die beruflichen Weichen neu und sagte der 
Wiener Staatsoper Adieu. Jetzt präsentiert sich der Entertainer nach 
internationalen Erfolgsauftritten erstmals in einem großen Konzert 
auch dem österreichischen Publikum -  mit teilweise noch unver-
öffentlichten -  Eigenkompositionen sowie großartigen Programm- 
Arrangements von Welthits wie „New York, New York“. Unterstützt 
wird Robert Werner dabei von Operndiva Alexandra Reinprecht. 
Der Publikumsliebling wird gemeinsam mit ihm auftreten und eini-
ge seiner Kompositionen singen. Wer Reinprecht kennt, weiß: Eine 
solcher Auftritt ist  eine absolute Ausnahme, die von großer Wert-
schätzung gegenüber Robert Werners Werk zeugt. Eine solche Aus-
nahme macht auch Philharmoniker-Prim.-Geiger Prof. Erich Scha-
gerl – bei der Komposition „Je t̀ aime“ wird er Robert Werner auf 
der Violine begleiten.
Robert Werner in Concert, 2. Juli 2009, 20:00 Uhr, Auteno Flagship Store 
Wien ,  www.auteno.com, www.robertwerner.at
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4+2AP,
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